
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          Wuppertal, 18.02.2022 

Anfrage 

sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Scheuermann-Giskes, 

sehr geehrte Bezirksvertreter*innen, 

 

die SPD Fraktion in der Bezirksvertretung Wuppertal Ronsdorf bittet die Verwaltung um die 

Beantwortung folgender Fragen: 

 

Sachstandbericht zur Bebauung in Ronsdorf 

Unser Stadtteil Ronsdorf wurde erfreulicherweise für das Pilotprojekt Baulückenbebauung in Wuppertal 

ausgewählt. Wir stellen jedoch fest, dass das Bauprojekt Schenkstraße Irritationen aufwirft und zur 

Verärgerung der betroffenen Anwohner*innen führt. Uns ist es wichtig, bei 71 Baulücken und ca. 80 WE, 

die umgesetzt werden könnten, einen Einblick in die vorbereitenden Maßnahmen zu erhalten und 

haben folgende Fragen dazu: 

 

Bezugnehmend auf die Baustelle Schenkstraße: 

Warum wurde die Bauampel im Kreuzungsbereich An den Friedhöfen/Lüttringhauser Str. nicht vor 

Beginn der Baustelle installiert? 

 

Ist es nicht sinnvoll die Infrastruktur vor Beginn des Bauvorhabens bestmöglich vorzubereiten? 

 

Zu welchem Zeitpunkt werden Anwohner*innen über bevorstehende Projekte informiert? 

 

Wie wird sicher gestellt, dass ein Zusammenspiel aller teilnehmenden Menschen, wie Fußgänger, Rad- 

und Autofahrer*innen gewährleistet wird? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

SPD Ronsdorf Elias-Eller-Str. 39 42369 Wuppertal 

 

An die Mitglieder der 

Bezirksvertretung Ronsdorf 

 

Per Mail an Frau Limberg 
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